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Action Items (vom 15.8.11):

· Garfield installieren (JM und CH)

· Ist installiert auf HADES-cvmfs sichtbar über squeezelust64.gsi.de. Diesbezügliche Information ist an die Experimente geschickt worden. Genauer Pfad: /cvmfs/hades.gsi.de/squeeze64/hades/install/garfield

· Aufnahme aller Teilnehmer inklusive O. Wirth in Mailingliste (KS)

· Die Mailingliste ist eingerichtet. Die Teilnehmer des technischen GSI-Computing Users Meeting wurden aufgenommen.

· Einrichten einer Batch-Queue „ohne Limit“ zum Testen

· Entfällt.

· Verteilen der Oracle Software via CVFMS

· Neuer CVMFS-Server existiert als virtueller Rechner. Für HADES wurde die Software bereits installiert. Michael Dahlinger muss die Software noch auf dem IT-Server installieren.

Action Items (vom 12.9.11):

· Software soll auf den zur Verfügung gestellten Squeeze-Maschinen getestet werden (HADES)

· HADES-Software funktioniert auf Squeeze

· Erstellen einer transparenten Dokumentation für die neue Batchfarm (IT)

· Einstiegspunkt für Dokumentation ist:

· https://wiki.gsi.de/cgi-bin/view/LXadmin/NewBatchFarm 
· Finden einer Lösung für problematische Maschinen, die nicht automatisch aus der Produktion ausgeschlossen werden und somit zu erheblichen Problemen führen können (IT)

· So lange nicht klar unterschieden werden kann, ob die Probleme von den Jobs oder von der Maschine kommen, ist eine vollautomatische Lösung schwierig.
· Da ALICE hierunter nicht akut leidet wird das Problem auf PENDING verschoben.

· Finden einer Lösung für die Probleme von SGE, Memory korrekt zu Accounten (IT)

· Die auf realen Speicher bezogenen Limits werden nicht eingehalten, was aber ein Linux-Problem ist. Limits bezüglich virtuellem Speicher funktionieren.
· An einer zufriedenstellenden Lösung wird gearbeitet.

· Übergeben der Anforderungen für eine virtuelle ALICE VoBox, die Grid-Jobs in die neue Batchfarm schicken kann, an die HPC-Abteilung (KS)

· Die Anforderungen wurden übergeben und die Maschine wurde eingerichtet.
· Installieren von OpenMPI mit SGE-Support auf der neuen BatchFarm (HPC)

· Die sichere Kommunikation der MPI-Jobs im User-Space bereitet noch Probleme.

· Um das Problem zu lösen sollten sich TN und IT zusammen setzen. 

· Diskutieren der Laufzeit von Grid-Jobs mit ALICE Offline (KS)

Action Items (vom 07.11.11):

· Seminarraum im KBW-Gebäude muss für ½ Jahr im Vorraus gebucht werden (KS)

· Abschalten von Etch am 2.1.2012 soll über E-Mail-Liste verkündet werden (KS)

· Eine High-Mem-Queue für DB muss eingerichtet werden (IT)

· Mit FOPI muss diskutiert werden, ob Etch noch benötigt wird (KS)

Protokoll letzte Sitzung: keine Anmerkungen

TOP1:  neuer Termin

· Montag 14-15 Uhr ist ein allgemein akkzeptierter Termin.

· AI: der Seminarraum im KBW-Gebäude soll für das nächste halbe Jahr vorgebucht werden (KS)
TOP2:  Status Batchfarm – Betrieb

· Netzwerkprobleme
· Wegen Netzwerkproblemen sind viele alte Knoten (ca. 20-40) nicht erreichbar und müssen neu gestartet werden. Die neue Farm sollte sich schneller erholen.

TOP3:  Pläne für die neue BatchFarm

· Die neuen Fileserver sind da. 

· Die neuen Batchknoten werden bis Ende des Jahres da sein.

· Produktion in der Testing-Halle wird erst Frühjahr 2012 statt finden können.

· Netzausrüstung für Infiniband ist noch nicht verfügbar. Verschiedene Kabel mussten nachbestellt werden.

· Etch-Abschaltung:

· Am 2. Januar 2012 soll Etch abgeschaltet werden. Dies soll auch via E-Mail an die Liste verkündet werden (AI (KS).
· HADES möchte 100 Cores auf Etch behalten.

· Walter Schön zieht aus Security-Gründen Lenny64 vor.
· HADES – Software läuft nativ auf Lenny, Etch kann daher abgeschaltet werden.

· CP meint, es lohne sich nur noch, die Blades umzuziehen. Der übrigen Etch-Rechner können abgeschaltet werden. Die älteste Etch-Maschine ist älter als vier Jahre.

TOP4:  Pläne für die nächsten Wochen 
· ALICE (AK) :

· ALICE rechnet in erster Linie noch auf der alten Farm. Der Umzug auf die neue Farm soll aber bald statt finden.
· PbPb-Daten sind gemessen und 10000 Events zur GSI kopiert worden.

· Der erwartete Zeitraum für PbPb-Datenname ist  7. November – 5. Dezember 2012.

· Die Daten werden zentral (Grid) rekonstruiert und eventuell lokal (GSI) nachgearbeitet.

· Hierzu werden Datentransfers notwendig.
· Der letzte PbPb-Datensatz betrug 300 TB. Aktuell wird ein Faktor zehn mehr erwartet, also 3 PB an PbPb-Daten.

· 1 Event dauert ca. 2 Minuten.

· Für die folgende Datenanalyse sollte die aktuelle Umgebung möglichst bis Februar 2012 nicht mehr geändert werden.

· Es gibt noch keine Vorstellungen zur erwarteten Jobzahl.
· GSI/TPC muss die mit HLT komprimierten Daten testen.

· Wenn die HLT-Komprimierung funktioniert ist die zentrale Rekonstruktion zu langsam. Aktuell wird nur jeder dritte Run rekonstruiert, der Rest später (was eigentlich dem Computing-Modell entspricht).

· HADES (JM):

· In einer Woche ist Kollaborationsmeeting, weshalb auch Bedarf an signifikanten Anteilen an der Batchfarm besteht.

· Lustre war oft kaputt. Daher mussten auch die Lenny-Desktops ein mal täglich rebootet werden.
· Die nächste Strahlzeit wird im April 2012 sein. Bis dahin sollte HADES auf der neuen Farm laufen.

· CBM (DB):

· Es steht keine aktuelle Produktion an.

· AI (IT): eine High-Mem-Queue für Kernphysikrechnungen wird benötigt.
· Sicherheit und Strahlenschutz (DB):
· Bis Ende November werden keine Fluka-Rechnungen auf der neuen Farm gemacht. Anschließend kann SuSt aber umziehen.
· FOPI (nicht anwesend):

· Braucht eventuell noch Etch. Dies sollte mit FOPI diskutiert werden (AI (KS)).

